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Regionalliga Herren Nord

Preetzer TSV : TuS Celle 
Samstag, 11.02.2023, 15:00 Uhr

Xu und Orhan und Hubli bleiben gegen den Preetzer TSV 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Gastteam des TuS Celle, als Jannik Xu das
Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des Preetzer TSV bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Xu, Orhan und Hubli, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keinen Punkt beisteuern konnten Staack / Brüning im Match gegen Xu / Orhan,
das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Fünf Sätze beharkten sich Stahl /
Albrecht und Hubli / Struß, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt
machten. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Nichts auszurichten hatte wenig später Lasse Staack bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Rajat Hubli, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Da war final
wirklich nichts zu holen. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Jannik Xu fand Julius Stahl von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an den Tisch. Zwischenzeitlich musste Samuel Albrecht
zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Laurin Struß aber trotzdem sicher mit 11:2, 8:11,
11:6, 11:4 ein. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Christof Brüning gegen Michael Khan
Orhan verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des Preetzer TSV und des TuS Celle. Das Einzel zwischen Lasse Staack und Jannik
Xu, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft
eingeplant wurde, endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Rajat Hubli wurden Julius Stahl unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich
nichts zu holen. Samuel Albrecht verpasste es danach mit einem 11:13, 8:11, 11:9, 6:11 gegen
Michael Khan Orhan, einen Punkt für sein Team zu holen. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 1:8. Christof Brüning wehrte eine 1:0 Satzführung von Laurin Struß ab und
fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend
eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der Preetzer TSV am 18.02.2023 gegen den SV Siek versuchen, die
Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 18.02.2023 gegen
den TTC Düppel mitnehmen.

 Statistik:
 Preetzer TSV

Doppel: Staack / Brüning 0:1, Stahl / Albrecht 0:1 
Einzel: L. Staack 0:2, J. Stahl 0:2, S. Albrecht 1:1, C. Brüning 1:1 

 TuS Celle
Doppel: Xu / Orhan 1:0, Hubli / Struß 1:0 
Einzel: J. Xu 2:0, R. Hubli 2:0, M. Orhan 2:0, L. Struß 0:2
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